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schen den Beiträgen ist nicht immer ganz Erinnerung die Geschichte des Pro-
gelungen. Es giDt tliche Wiederholun- testantısmus €1 will sich nicht in
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schen scheint hier auch In den CVaNsC- lichen Strukturen mitgepragt.
ischen Kirchen ıne NCUC Sensibilität Dementsprechend entfaltet In den
entstanden se1n, WI1IEC INan Au dem acht apiteln seiıner Darstellung keine auf
Buch „Werkzeuge des auDens Hand- Vollständigkeit edachtfe Chronologie der
buch der Inventarisierung 1n den 'Van- Ereignisse, sondern umreißt, historisch
gelischen Landeskirchen Deutschlands“ und thematisch gegliedert, diese Konkre-
(Regensburg ersehen kann. tionen des Evangeliums. Dabei kommen

Mit diesem Band hat die Evangelische sowohl die Grundgegebenheiten Europas
Verlagsanstalt das ambitionierteste Pro- In den IC WI1Ie auch die Grundlinien der
jekt ın ihrer verlegerischen Tätigkeit seit Reformation, der Aufklärung, der Erwek-
9900 vorgelegt. Das Buch wird auf ab kungen, des Nationalismus und der Öku
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Abendmahl interessiert, wird nicht 1U Linlien die europäischen Entwicklungen
reiche Kenntnisse AUS ihm schöpfen, aufzeigt und nachzeichnet, da{ 1m
sondern auch se1ine Freude en der Bild VOINl gesprochen der europäische
Schönheit der erkKke, die (‚ott ZULI Ehre Ast des Christentums in seiner histori-
und den Kirchen ZU Zierat und utzen schen Entstehung bis in die Gegenwart

und vielen Gläubigen ZU!r ärkung und hinein Eeutlic. hervortritt. Dabei elingt
rbauung geschaffen, gestiftet und BC- die Verbindung VON europäischer (4Je-
raucht wurden und werden. samtschau mi1t prazisen Fokussierungen
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Erinnerung an die Geschichte des Pro- 
testantismus. Dabei w ill er sich nicht in  
historischen Einzelheiten verlieren, son- 
dern anhand konkreter Ereignisse die 
Entwicklungen und Vorgänge beleuchten. 
Das Christentum, so führt er aus, gleicht 
in seiner Vielfältigkeit einem  weitver- 
zweigten Baum, wobei die einzelnen Äste 
als kulturelle Konkretionen zu verstehen 
sind: In Europa sei das Evangelium in die 
verschiedenen sprachlichen und kulturel- 
len Kontexte übersetzt worden und habe 
dadurch die kirchlichen und gesellschaft- 
liehen Strukturen mitgeprägt.

Dementsprechend entfaltet G. in den 
acht Kapiteln seiner Darstellung keine auf 
Vollständigkeit bedachte Chronologie der 
Ereignisse, sondern umreißt, historisch  
und thematisch gegliedert, diese Konkre- 
tionen des Evangeliums. Dabei komm en  
sowohl die Grundgegebenheiten Europas 
in den Blick wie auch die Grundlinien der 
Reformation, der Aufklärung, der Erwek- 
kungen, des Nationalismus und der Oku- 
mene. Das Büchlein besticht darin, daß 
es in allen Kapiteln mit klaren und feinen 
Linien die europäischen Entwicklungen 
aufzeigt und nachzeichnet, so daß -  im  
Bild von G. gesprochen -  der europäische 
Ast des Christentums in seiner histori- 
sehen Entstehung bis in die Gegenwart 
hinein deutlich hervortritt. Dabei gelingt 
die Verbindung von europäischer Ge- 
samtschau mit präzisen Fokussierungen 
auf wichtige Ereignisse, Persönlichkeiten 
und geistesgeschichtliche Entwicklungen.

Im letzten Kapitel wendet sich G. der 
Zukunft des Protestantismus in Europa 
zu. Nur mit einem  geschärften theolo- 
gischen Profil traut er diesem  europä- 
ischen Ast des christlichen Baumes ein  
lebendiges W eiterwachsen zu. Sterben 
wird der Protestantismus, unabhängig  
von seiner Geschichte in Europa jedoch  
nicht. D enn, so schließt G., er lebt und  
blüht auch in anderen Kontinenten.
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sehen den Beiträgen ist nicht im m er ganz 
gelungen. Es gibt etliche W iederholun- 
gen, und m anchm al erfährt man an einer 
Stelle mehr als an der anderen (vgl. z. B. 
die Ausführungen zu ״Ecce panis ange- 
10rumw, 76 und 352).

Eindringlich und zu Recht m ahnt F. ei- 
nen sorgsamen Umgang mit den Abend- 
mahlsgeräten an -  gottesdienstlicher 
Gebrauch, Pflege, sichere Aufbewahrung 
und wissenschaftliche Erschließung 
erfordern der Kostbarkeit der Geräte 
entsprechende Aufmerksamkeit. Inzwi- 
sehen scheint hier auch in  den evange- 
lischen Kirchen eine neue Sensibilität 
entstanden zu sein, w ie man aus dem  
Buch ״W erkzeuge des Glaubens. Hand- 
buch der Inventarisierung in den evan- 
gelischen Landeskirchen Deutschlands“ 
(Regensburg 2004) ersehen kann.

M it diesem  Band hat die Evangelische 
Verlagsanstalt das ambitionierteste Pro- 
jekt in ihrer verlegerischen Tätigkeit seit 
1990 vorgelegt. Das Buch wird auf ab- 
sehbare Zeit das Handbuch zum  Thema 
bleiben. Wer sich für das (evangelische) 
Abendm ahl interessiert, wird nicht nur 
reiche Kenntnisse aus ihm  schöpfen, 
sondern auch seine Freude haben an der 
Schönheit der Werke, die Gott zur Ehre 
und den Kirchen zum  Zierat und Nutzen  
-  und vielen Gläubigen zur Stärkung und  
Erbauung -  geschaflen, gestiftet und ge- 
braucht wurden und werden.
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